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Anregungen und Wünsche der Studieren­
den an der Universität Tübingen 

Tilmann Marstaller veranschaulichte seine 
Ausführungen durch Overhead-Folien, die 
wir hier in verkleinerter Form abbilden. 

$ aufwerten: T abwerten: 
—* Magister wird wieder zu dem, 
was er einmal war: 
der Abschluß des Studiums! 

—*• Dissertation ist der eigentlich 
"angestrebte Abschluß" des 
Studiums: Magisterarbeit wird zu 
"zweiter Zwischenprüfung" 

—> Umfang der Magisterarbeit 
+/­ 100 Seiten (?) beibehalten 

—> Umfang der Magisterarbeit 
reduzieren: max. +/­ 60 Seiten, 
um den zeitlichen Außvandzu 
verringern 

—* Gleichbehandlung von 
Magister und Promotion bei 
Bewerbung: 
—> Umdenken bei potentiellen 
Arbeitgebern (Denkmalämter, 
Museen, etc): 

"Dissertation darf nicht 
Voraussetzung für Ar­
beitsplatzvergabe sein!" 

—> Promotion vorzugs­
weise (jedoch nicht aus­
schließlich !) bei akade­
mischer Laufbahn 
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